
© Förderverein Freunde des Bad Orber Gradierwerks

Gradierwerk Bad Orb

Industrie

Denkmal, dem die DSD helfen konnte

Über dieses Denkmal

Errichtung im Jahre 1806. Länge: 156 m, Breite: 12,30 m, Höhe: 18,7 0m. Grundsanierung von 2000 bis 2015 in 5
Einzelbauabschnitten durch den Förderverein Freunde des Bad Orber Gradierwerks. Zweck ist die Aufkonzentration der
Bad Orber Sohle von max. 5% im natürlichen Zustand auf bis zu 18% nach dem Gradierprozess durch Verdunstung
während der Verrieselung über das Schwarzdornreisig.

Adresse
Salinenstr.
Im Kurpark
63619 Bad Orb

Parkplatz Anbindung ÖPNV rollstuhlgerecht

Öffnungszeiten und Begleitprogramm

Öffnungszeiten
Sonntag, 14.09: 10:00 - 17:00Uhr

Begleitprogramm
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Schausalzsieden
Führungen durch die Anlage

Kontakt
Eugen Klöckner
Freunde des Bad Orber Gradierwerks e.V.
Telefon: 01715828104
E-Mail: rue.kloeckner@t-online.de

Bildmaterial

Bild 1: Gesamtansicht von Osten, © Förderverein Freunde des Bad Orber Gradierwerks, Link
Bild 2: Ansicht von Südwesten, © Förderverein Freunde des Bad Orber Gradierwerks, Link
Bild 3: Schwarzdornreisig und Sohlesammelbecken, © Förderverein Freunde des Bad Orber Gradierwerks, Link

© Hessisches Landesarchiv

Haus der Geschichte

Öffentliche Bauten

Über dieses Denkmal

Der Bau ging aus dem 1819 eröffneten Hofoperntheater, dem sog. Mollerbau, hervor. Ab 1918/19 diente der Prachtbau
als hessisches Landestheater. 1994 erfolgte die Neueröffnung als denkmalgeschützter Archivzweckbau für das Hessische
Staatsarchiv Darmstadt, das Stadtarchiv Darmstadt, das Archiv der Technischen Universität Darmstadt und das Hessische
Wirtschaftsarchiv.

Adresse
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Karolinenplatz 3
Hessisches Staatsarchiv Darmstadt
64289 Darmstadt
http://www.landesarchiv.hessen.de/

Anbindung ÖPNV

Öffnungszeiten und Begleitprogramm

Öffnungszeiten
Sonntag, 14.09: 14:15 - 16:15Uhr

Begleitprogramm
Ausstellung "Auf dem Weg zur Schicht - Arbeit und Mobilität im Wandel"
Der Weg zur Arbeit kostet uns viel Zeit. Haben Sie heute das Fahrrad, das Auto oder die Öffis genutzt? Oder arbeiten Sie
im Homeoffice? Das Hessische Wirtschaftsarchiv beteiligt sich mit der Ausstellung „Auf dem Weg zur Schicht – Arbeit und
Mobilität im Wandel“ an den Tagen der Industriekultur 2025. Es wird gezeigt, wie sich die Praktiken der Arbeitswelt im 20.
Jahrhundert verändert haben und neue Formen der Pendlermobilität und Verkehrsnutzung bedingten. Das Hessische
Wirtschaftsarchiv präsentiert spannende historische Fotos und Dokumente zum Thema Beruf und Verkehr. Begleiten Sie
uns gerne … auf dem Weg zu Schicht.

Hinweis
Treffpunkt für Führungen ist die Eingangshalle des Hauses der Geschichte. Die Führungen sind nur teilweise für
Menschen mit einer Gehbeeinträchtigung geeignet. Bitte kontaktieren Sie uns gerne bei Fragen zur Barrierefreiheit unter
darmstadt@hla.hessen.de.

Bildmaterial

Bild 1: Haus der Geschichte, © Hessisches Landesarchiv, Link

Führung durch das Staatsarchiv Darmstadt

Wertvolle Zeugnisse der Vergangenheit können in dieser Führung durch das Staatsarchiv Darmstadt erlebt werden. Die
Führung zeigt die historischen Prunkräume des ehemaligen Hof- und Landestheaters ebenso wie spannende und
wertvolle Dokumente aus fast 1.200 Jahren südhessischer Geschichte.

Zeiten
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Sonntag, 14.09.2025 15:30 Uhr, Dauer: 60 Minuten

Kontakt zum Veranstalter
Anna Krabbe
Hessisches Staatsarchiv Darmstadt
Telefon: 06151 7378183
E-Mail: anna.krabbe@hla.hessen.de

Zusätzliche Hinweise
Treffpunkt für die Führung ist die Eingangshalle des Hauses der Geschichte Darmstadt.

Die Suche nach Moller im Mollerbau: Restauratorische Bauforschung

Die Restauratorin Leonie Salzmann-Tyll präsentiert ihre spannenden Ergebnisse der jüngsten denkmalpflegerischen
Untersuchungen der Bausubstanz des Darmstädter Hauses der Geschichte.

Zeiten
Sonntag, 14.09.2025 14:30 Uhr, Dauer: 60 Minuten

Kontakt zum Veranstalter
Anna Krabbe
Hessisches Staatarchiv Darmstadt
Telefon: 06151 7378 183
E-Mail: anna.krabbe@hla.hessen.de

Zusätzliche Hinweise
Vortragsort: Eckhart G. Franz-Saal im Erdgeschoss des Hauses der Geschichte. Barrierefreier Zugang ist gegeben.

Architekturführung durch das Haus der Geschichte

Die Führung stellt die wechselvolle Geschichte des ehemaligen Hof- und Landestheaters bzw. heutigen Staatsarchivs vor
und erlaubt den Zugang zu sonst verschlossenen Räumen. Gezeigt werden unter anderem die historischen Räume sowie
eine virtuelle Rekonstruktion des alten Hoftheaters. Beim Rundgang durch das Gebäude wird das spannende Verhältnis
zwischen modernem Archivbau und historischer Bausubstanz deutlich.

Zeiten
Sonntag, 14.09.2025 15:30 Uhr, Dauer: 60 Minuten

Kontakt zum Veranstalter
Anna Krabbe
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Hessisches Staatsarchiv Darmstadt
Telefon: 06151 7378183
E-Mail: anna.krabbe@hla.hessen.de

Zusätzliche Hinweise
Treffpunkt für die Führung ist in der Eingangshalle des Hauses der Geschichte. Nicht geeignet für Personen mit einer
Gehbeeinträchtigung.

© Peter Panknin

Darmstädter Schloss

Schlösser & Burgen

Über dieses Denkmal

Aus einer Burganlage der Herren von Hanau des 13. Jhs. hervorgegangen. Das Schloss liegt an der Nordostecke der
Altstadt von Groß-Umstadt. An der Nordseite finden sich Reste der Stadtmauer. Wappentafel von 1465, ab 1524 in
hessischem Besitz. 1727–47 Komplettumbau zu einer barocken Dreiflügelanlage. Heute ist das Darmstädter Schloss im
Privatbesitz und Sitz des Evangelischen Dekanats Vorderer Odenwald und der Regionalen Diakonie Darmstadt-Dieburg.

Adresse
Am Darmstädter Schloß 2
64823 Groß-Umstadt
https://vorderer-odenwald-evangelisch.ekhn.de

rollstuhlgerecht Parkplatz Anbindung ÖPNV

Öffnungszeiten und Begleitprogramm
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Nur zu Programmpunkten geöffnet.
Kontakt
Silke Rummel
Evangelisches Dekanat Vorderer Odenwald
Telefon: 06078 7825917
E-Mail: silke.rummel@ekhn.de

Bildmaterial

Bild 1: Darmstädter Schloß Vorderansicht, © Peter Panknin, Link
Bild 2: Das sogenannte Allianzwappen, © Peter Panknin, Link
Bild 3: Rückseite des Darmstädter Schlosses, © Peter Panknin, Link

"Segen to go" und Führungen

Vor dem Darmstädter Schloss gibt es von 11 bis 16 Uhr einen „Segen to go“, einen Segen zum Mitnehmen, eine
Luftballon-Aktion für Kinder und Gelegenheit zum Gespräch.
Die Führungen durch das Darmstädter Schloss sind um 11, 13 und 15 Uhr. Dabei können sich Besucherinnen und
Besucher über die Geschichte des Darmstädter Schlosses sowie über das Dekanat und seine 40 Kirchengemeinden
zwischen Babenhausen und Reichelsheim und deren Kirchen informieren.

Zeiten
Sonntag, 14.09.2025 11:00

Kontakt zum Veranstalter
Silke Rummel
Evangelisches Dekanat Vorderer Odenwald
Telefon: 06078 7825917
E-Mail: silke.rummel@ekhn.de
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© Petrihausverein

Petrihaus

Wohnbau & Siedlungen

Über dieses Denkmal

Ehemaliger Landsitz von Georg Brentano in Rödelheim.

Adresse
Am Rödelheimer Wehr 15
60489 Frankfurt
https://www.petrihaus-frankfurt.de/

Anbindung ÖPNV

Öffnungszeiten und Begleitprogramm

Öffnungszeiten
Sonntag, 14.09: 14:00 - 18:00Uhr

Begleitprogramm
Das Petrihaus hat seine Tore geöffnet und lädt ein, in die Welt von gestern einzutauchen.
- Ginkgobaumverkauf
- Büchertisch
- Verkauf von PetriHausandenken
- Kaffee und Kuchen
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Merkmale

Imbissangebot Für Kinder geeignet

Kontakt
Oda Swart
E-Mail: oda.swart@outlook.de

Bildmaterial

Bild 1: Petrihaus Wasseransicht, © Petrihausverein, Link

Märchen von Clemens Brentano

Zeiten
Sonntag, 14.09.2025 14:30 Uhr, Dauer: 30 Minuten

Kontakt zum Veranstalter
Oda Swart
E-Mail: oda.swart@outlook.de

Zusätzliche Hinweise
Treffpunkt an der Treppe des Petrihauses

Balladen und Gedichte von Clemens Brentano

Zeiten
Sonntag, 14.09.2025 15:00 Uhr, Dauer: 30 Minuten

Kontakt zum Veranstalter
Oda Swart
E-Mail: oda.swart@outlook.de

Zusätzliche Hinweise
Treffpunkt an der Treppe des Petrihauses
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Führung durch den Brentanopark

Zeiten
Sonntag, 14.09.2025 15:00 Uhr, Dauer: 45 Minuten

Kontakt zum Veranstalter
Oda Swart
E-Mail: oda.swart@outlook.de

Zusätzliche Hinweise
Treffpunkt am Ginkgobaum vor dem Petrihaus

Literatur und Romantik

Zeiten
Sonntag, 14.09.2025 16:30 Uhr, Dauer: 30 Minuten

Kontakt zum Veranstalter
Oda Swart
E-Mail: oda.swart@outlook.de

Zusätzliche Hinweise
Treffpunkt an der Treppe des Petrihauses

Führung durch das Petrihaus

Zeiten
Sonntag, 14.09.2025 16:00 Uhr, Dauer: 30 Minuten
Sonntag, 14.09.2025 14:30 Uhr, Dauer: 30 Minuten

Kontakt zum Veranstalter
Oda Swart
E-Mail: oda.swart@outlook.de

Zusätzliche Hinweise
Treffpunkt an der Treppe des Petrihauses
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Katzenmärchen aus aller Welt

Zeiten
Sonntag, 14.09.2025 15:30 Uhr, Dauer: 30 Minuten

Kontakt zum Veranstalter
Oda Swart
E-Mail: oda.swart@outlook.de

Zusätzliche Hinweise
Treffpunkt an der Treppe des Petrihauses

© Simone Paepke

Nibelungensaal im Alten Rathaus

Öffentliche Bauten

Über dieses Denkmal

Das Alte Rathaus in Lorsch ist nicht nur auf Grund seiner Architektur und besonderen Fassade eines der Lorscher
Wahrzeichen. Vor allem den Nibelungensaal ist über die Grenzen des NibelungenLands bekannt. Ringsherum erzählen
die Wandmalereien im Saal die Geschichte des Kloster Lorsch und die Geschehnisse der größten deutschen Heldensage,
dem Nibelungenlied.

Adresse
Marktplatz
64653 Lorsch
https://www.nibelungenland.net/Tourist-Information/Fuehrungen/Themenfuehrungen-der-Tourist-Information-
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NibelungenLand/Nibelungensaalfuehrung

Parkplatz Anbindung ÖPNV

Öffnungszeiten und Begleitprogramm

Öffnungszeiten
Sonntag, 14.09: 10:00 - 16:00Uhr

Begleitprogramm
Ein Gästeführer bzw. ein Gästeführer ist vor Ort und erläuterte die Besonderheiten des Nibelungensaals und der
Wandermalereien.

Hinweis
Bei Interesse bitte in der Tourist-Information NibelungenLand im Erdgeschoss melden.

Kontakt
Tourist-Information NibelungenLand
Telefon: 06251 175260
E-Mail: info@nibelungenland.net

Bildmaterial

Bild 1: Malereien im Nibelungensaal, © Simone Paepke, Link
Bild 2: Malereien im Nibelungensaal, © Simone Paepke, Link
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KIEDRICH GLOCKEN HELL… Glockenspaziergang & Kiedricher Stadtgeläut

Seit 1389 begleitet das Geläut Kiedricher Glocken das Tagwerk der Bürger in unserem gotischen Weindorf.

Neben den mächtigen Glocken der Valentinuskirche gibt es auch „kleinere“ Glocken in Kapellen, Adelshöfen und
Hospitälern.

Kiedrich lädt ein zu einem „GLOCKEN SPAZIERGANG“ durch Gassen und Höfe, bei dem an 5 Standorten nacheinander
ALLE GLOCKEN ausdauernd geläutet und munter erläutert werden.

Die glockenhellen Stimmen der Kiedricher Chorbuben werden das Glockengeläut begleiten.

Adresse
Oberstr. 14
KELLER & KUNST KONTOR in der Ortsmitte
65399 Kiedrich

Zeiten
Sonntag, 14.09.2025 11:00 Uhr, Dauer: 420 Minuten

Kontakt zum Veranstalter
Hubert Allert
KELLER & KUNST
Telefon: 01736358566
E-Mail: kontor@kellerundkunst.de

Merkmale

Imbissangebot
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Zusätzliche Hinweise
KIEDRICH GLOCKEN-HELL… ist das Angebot zu einem sonntäglichen Glocken-Spaziergang in den Gassen & Höfen unseres
gotischen Weindörfleins. Zum Abschluss erklingt gegen Abend das „Kiedricher Stadtgeläut“, dass sich im Kirchhof und
auch den umliegenden Gassen erlauschen lässt. Zu entdecken sind 5 Glockenstandorte in Kirchen, Adelshöfen, Kapellen
und Hospitälern, zwischen denen man ganz ohne Obolus und auf eigene Faust flanieren kann. Erklingen werden die
Glocken zwischen 11 und 18 Uhr an den jeweiligen Standorten nach einer vorgegebenen Choreographie im Stundentakt.
Die Kiedricher Chorbuben begleiten das Läuten an allen Standorten mit ihren „Glocken-Hellen-Stimmen“. Der Eintritt ist
frei, Spenden sind sehr herzlich willkommen. Als Ausgangs- und Treffpunkt dient das Keller & Kunst Kontor in der
Ortsmitte, wo Sie weitere Informationen und Übersichtspläne erhalten und wo Sie (bei einem Glas Kiedricher Wein) in
den munteren Austausch miteinander kommen können. HERZLICH WILLKOMMEN IN KIEDRICH Haftungsausschluss : Die
Veranstaltung erfolgt auf eigene Gefahr. Der Veranstalter haftet nicht für Schäden, Verluste oder Verletzungen, die durch
höhere Gewalt oder Fahrlässigkeit der Teilnehmer verursacht werden oder die während der Veranstaltung auftreten
könnten.
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Über den Tag des offenen Denkmals

Der Tag des offenen Denkmals  ist die größte Kulturveranstaltung Deutschlands. Seit 1993 wird sie von der Deutschen Stiftung
Denkmalschutz, die unter der Schirmherrschaft des Bundespräsidenten steht, bundesweit koordiniert. Die Deutsche Stiftung
Denkmalschutz ist für das Konzept des Aktionstags verantwortlich, legt das jährliche Motto fest, stellt ein umfassendes Programm,
eine App sowie zahlreiche kostenlose Werbemedien zur Verfügung. Sie unterstützt die Veranstaltenden mit bundesweiter Presse-
und Öffentlichkeitsarbeit sowie einem breiten Serviceangebot. Der Tag des offenen Denkmals  ist der deutsche Beitrag zu den
European Heritage Days. Mit diesem Tag schafft die Deutsche Stiftung Denkmalschutz große Aufmerksamkeit für die Denkmalpflege
in Deutschland. Vor Ort gestaltet wird der Tag von unzähligen Veranstaltenden – von Denkmaleigentümern, Vereinen und Initiativen
bis hin zu hauptamtlichen Denkmalpflegern, ohne die die Durchführung des Tags des offenen Denkmals nicht möglich wäre. Der Tag
des offenen Denkmals  ist eine geschützte Marke der Deutschen Stiftung Denkmalschutz.

Mehr zum diesjährigen Motto „Wert-voll: unbezahlbar oder unersetzlich?" finden Sie unter:
tag-des-offenen-denkmals.de/motto

Kontakt

Team Tag des offenen Denkmals
Deutsche Stiftung Denkmalschutz
Schlegelstraße 1
53113 Bonn
Tel.: 0228 9091-443
E-Mail: presse@tag-des-offenen-denkmals.de
www.tag-des-offenen-denkmals.de

@tagdesoffenendenkmals

®

®

®

®

®
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